
Berufsbegleitende 
Weiterbildung

für die 
Pflegefachkraft in der 
Palliativversorgung 2025

STRUKTUR
Ablauf der Weiterbildung
Der Unterricht findet in den Räumen des Universitäts­
klinikums Jena und des Stationären Hospizes Jena in 
Blockunterrichtseinheiten statt.

Inhalte der Weiterbildung
	» Einführung in die Palliativpflege 

	» Hospizarbeit

	» Das Erleben von chronischer / schwerer Krankheit, 
Alter, Sterben und Tod und Bewältigungsformen

	» Kommunikation und Beratung 

	» Symptommanagement

	» Palliativpflege in der Sterbephase

	» Umgang mit dem Verstorbenen	

	» Bedeutung von Spiritualität in der Palliativpflege

	» Trauer

	» Ethik und Recht im Kontext von Palliative Care

	» Ausgewählte Aspekte palliativpflegerischer 
Interventionen

	» Palliative Care in ausgewählten Krankheits­
situationen

	» Selbstpflege

Das 4-wöchige Praktikum kann im Zeitraum der 
Weiterbildung individuell festgelegt werden. Der Prak­

tikumsbericht (schriftliche Prüfung) wird während 
bzw. nach dem Praktikum erstellt. Die Präsen­

tation des Praktikumsberichtes (münd­
liche Prüfung) erfolgt am Ende der 

Weiterbildung gemeinsam mit 
allen Kursteilnehmern.

Für externe Bewerber:
Die schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Universitätsklinikum Jena
Stabsstelle Bildungsstrategien in den Gesundheitsfachberufen
Weiterbildung „Pflegefachkraft in der Palliativversorgung“
Frau Anne Lucas
Am Klinikum 1 | 07747 Jena

Mitarbeiter des UKJ:  
Bitte nutzen Sie ausschließlich das Online-Verfahren für 
interne Ausschreibungen unter folgendem Link: 
www.uniklinikum-jena.de/Beruf+Karriere/
Weiterbildungen+Pflege/Palliativversorgung.html

Kontakt / Anfragen:
Anne Lucas
Leiterin der Weiterbildung
Tel: 	 03641 9-32 02 15
Mobil: 	 0152 32 18 37 91
E-Mail: 	 anne.lucas@med.uni-jena.de

https://cms.krz.uni-jena.de/bildungsstrategien/Weiterbil­
dung/Palliativversorgung.html



ZIELE
Palliativpflege beginnt nicht erst 

am Ende des Lebens, sondern kann 
schon mit Diagnosestellung, wenn eine auf 

Heilung ausgerichtete Behandlung nicht mehr 
möglich ist, einsetzen. 

Palliativpflege ist in allen Bereichen möglich, wo 
Pflege stattfindet. Sowohl in der Akutpflege im Kran­
kenhaus, in der stationären Altenpflege, in der ambu­
lanten Pflege als auch auf Palliativstationen und in 
stationären Hospizen ist die Pflege und Begleitung von 
Menschen mit einer begrenzten Lebenszeit und allen 
damit zusammenhängenden Problemen eine besondere 
Herausforderung für alle Beteiligten. Schwerpunkte der 
Palliativversorgung sind die Erhaltung und Verbesse­
rung der Lebensqualität durch Symptomkontrolle und 
-linderung. Begleitend dazu gehören die psychologi­
sche, soziale und spirituelle Betreuung der Patienten 
und ihrer Angehörigen. 

Diese Weiterbildung soll Sie befähigen, den schwerst­
kranken Menschen und seine Familie in der jewei­
ligen persönlichen Lebenssituation zu erfassen und zu 
begleiten sowie Strategien für einen besseren Umgang 
mit belastenden Symptomen zu entwickeln. Darüber 
hinaus sollen Sie Ihre eigenen Verhaltensweisen und 
Einstellungen kritisch reflektieren.

Die berufsbegleitende Weiterbildung umfasst min- 
destens 250 Stunden Theorie / Praxis und 4 Wochen 
Praktikum auf einer Palliativstation und / oder einem 
stationären Hospiz. 

Die Weiterbildung entspricht der Thüringer 
Verordnung zur Durchführung der Weiterbil­
dungen in den Pflegefachberufen vom 
24. Januar 2010, zuletzt geändert 
am 04. Dezember 2014.

FORMALIA
Bewerbung und Zulassung:
Bitte beachten Sie die jeweilige aktuelle Ausschreibung. 
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf max. 20 begrenzt.

Bewerbungsunterlagen
	» Bewerbungsschreiben

	» tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild

	» beglaubigte Zeugniskopie der 
Krankenpflegeausbildung

	» beglaubigte Kopie der staatlichen Berufserlaubnis

	» Einverständnis des Arbeitgebers, bei Teilnehmern 
aus externen Krankenhäusern mit Bestätigung der 
Kostenübernahme

Zulassungsvoraussetzungen
Staatliche Anerkennung als:

	» Krankenschwester / -pfleger bzw. Gesundheits- und 
Krankenpfleger / in

	» Kinderkrankenschwester / -pfleger bzw. 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / in

	» Altenpfleger / in

	» mindestens 2 Jahre Berufserfahrung

FORMALIA
Kurstermine:

•	10.03. – 12.03.2025
•	28.04. – 30.04.2025
•	12.05. – 14.05.2025
•	23.06. – 25.06.2025
•	13.08. – 15.08.2025
•	08.09. – 11.09.2025
•	27.10. – 29.10.2025
•	24.11. – 26.11.2025
•	10.12. – 12.12.2025
•	05.01. – 09.01.2026  

Prüfungsmodalitäten:
Alle Fachmodule werden mit einer schriftlichen oder 
mündlichen Prüfung abgeschlossen.
Die Abschlussprüfung umfasst einen Praktikums- 
bericht und ein Kolloquium.

Zahlungsmodalitäten:
Lehrgangsgebühr:	 2100,00 €
Zahlung in zwei Raten möglich


